
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark 20 Sgr I

Ausgab Annahmestellen
für Inserate und Abonnements
F Klautz Cigarrenhdlg Leipzigers 77

H Pflug Papierhdlg,,Kleinschmieden 10

M Dannenberg Geiststraße S7

Sechsundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Halle nnd den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

ZnsertionspreiS
für die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Psg
Annahme der für die nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
Uhr Vormittags größere werden

Tags zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Büreaux

IS Donnerstag dm i Zuli
1875

Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen auf
dasselbe rechtzeitig erneuern resp aufgeben zu
wollen Auch für das neue Quartal find wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen nnd feuille
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Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin 29 Juni Die Rheinprovinz steht augen

blicklich hier im Vordergrunde des politischen Interesses so
weit solches bier in der stillen Saison noch lebendig ist
Die Inspektionsreise des Kultusministers die sich so eigen
thümlich in einen Triumphzug verwandelt hat macht um
so mehr Eindruck je weniger man eine solche Erscheinung
erwartet hatte Einiger M ßen hat auch die Nachricht
überrascht daß der Erzbischof von Köln vor einiger Zeit
bei einer Visitationsreise dem versammelten Klerus milge
theilt habe die Bischöfe seien schon aus der letzten Fuldaer
Konferenz dahin schlüssig geworden die Wahlen zu Kirchen
vorstand und Gemeindevertretung auf Grund des Gesetzes
über die Vermögensverwaltung in den katholischen Kirchen
gemeinden zu gestatten Freilich haben bereits im Landtage
die Mitglieder des Centrums trotz aller heftigen Angriffe
vor diesem Gesetzentwurf wie man auch noch aus der Rede
Windthorst s bei der letzten Berathung desselben wohl her
aushören konnte von Anfang an eine auffallende Scheu
gezügt Bestätigt sich der Fuldaer Beschluß so ist an
demselben vor Allem die nüchterne und kluge Abwägung
der realen Verhältnisse anzuerkennen denn es liegt aus der
Hand daß die kommissarische Verwaltung des Kirchenver
Mögens auf die Dauer die Position des Klerus empfindlich

schwäche müßte und es ist zu leicht begreiflich daß der
Episcopat dieser Gefahr von vornherein vorzubeugen ent
schlossen ist Wie oft haben die Redner des Centrums
wenn sie durch den Hinweis auf die Gesetzgebung gut ka
tholischer Staaten in die Enge getrieben waren als letzten
Trumpf den Einwand ausgespielt Eine Verständigung
über die Maiciesetze wäre ja denkbar wenn man nur das
Recht der Kirchs über diese das Verhältniß zwischen Staat
und Kirche regelnde Gesetzgebusg mit zu entscheiden aner
kennen d h wenn man mit der Kirche als einer dem
Staate mindestens gleichberechtigten Macht Paktiren wollte
Gerade darin aber daß man dies nicht will daß man die
Staatsgesetzgebung allein und einseitig schalten und walten
läßt darin liegt der wahre Grund des Konflikts und nie
mals kann die katholische Kirche diesen Standpunkt des
Staates acceptiren Genau dasselbe Argument ist in den
parlamentarischen Verhandlungen aegen das Vermögensver
waltungSgesetz geltend gemacht Und eben so behaupten die
Bischöfe in ihrem bekannten Protest gegen dasselbe Ueber
haupt werden durch das im Entwurf vorliegende Gesetz in
mehrfacher Beziehung wesentliche und unveräußerliche Rechte

der katholischen Kirche verletzt so daß zur Erlassung eines
solchen Gesetzes vom Standpunkts des Rechtes den Faktoren
der staatlichen Gesetzgebung die Kompetenz niemals zuerkannt
zu werden vermag Wenn die Bischöfe nun dennoch das
Jnslebentreten des also feierlichst zurückgewiesenen Gesetzes
ausdrücklich gestatten so ist diese Veränderung ihrer Hal
tung nur mit Genugthuung zu begrüßen Augenscheinlich
zur Paralisirung des Sperrgesetzes hatten einige linksrhei
nische Civilgemeinden sich bereit erklärt die Kosten für
kirchliche Bedürfnisse insbesondere die Pfarrgehälter oder
Zuschüsse zu übernehmen Dagegen ist nun in einem Re
skripte des Kultusministers verfügt worden daß eine der
artige Uebernahme nach 2 des Gesetzes vom 14 März
1845 grundsätzlich nicht zu gestatten sei Der angezogene
Z 2 des Gesetzes vom 14 März 1845 lautet Kosten
für ordentliche Bedürfniffe einer Pfarrgemeinde welche
weder aus dem Kirchenvermögen Nt,ch aus den nach Z 1
von der Civilgemeivde zu leistenden Zuschüssen bestritten
werden können find von denjenigen Einwohnern und Grund
besitzern des Pfarrbezirks aufzubringen welche zur Konfession
der betreffenden Pfarrei gehören

Das Zusammentreffen des Kaisers von Oesterreich
mit dem Kaiser von Rußland auf der Rückreise des letzteren
durch Böhmen hat in hiesigen politischen Kreisen einen sehr
befriedigenden Eindruck gegeben und wird als Beweis be
trachtet daß die friedlichen Verhältnisse welche in den letz
ten Wochen für einen Augenblick gestört schienen wieder in
ihre volle Berechtigung eingetreten sind Die letzten Tage
von EmS welche den Kaiser Alexander mit dem Kaiser
Wilhelm und den Erzherzog Albrecht als Vertreter des

Kaisers Franz Joseph dort vereint sahen haben das zweifel
lose Einverständnis dieser drei europäischen Monarchen
dokumentirt und das Zusammentreffen des Kaisers Franz
Joseph mit dem Kaiser Alexander auf der Fahrt des letzte
ren durch Böhmen kann als der Schlußstein derjenigen
Konferenzen betrachtet werden die zu EmS gepflogen wur
den Kaiser Franz Joseph hat sich telegraphischen Nach
richten zufolge von Bodenbach aus direkt nach Jschl begeben
wo später derselbe mit Kaiser Wilhelm eine Unterredung
pflegen wird Dies Alles wird in denjenigen Kreisen von
denen wir hier sprachen als das bündigste Zeugniß des
guten Einvernehmens der drei Monarchen betrachtet und
man spricht unverhohlen die Hoffnung aus daß diese Vor
gänge von den besten Erfolgen für den öffentlichen Verkehr
begleitet sein werden Industrie und Handel werden selbst
bei ihrer bekannten Feinfühligkeit Angesichts dieser That
sachen ihr Mißtrauen mehr schwinden lassen da bei einem
gemeinsame Zusammengehen dieser drei Großmächte wohl
schwerlich es einem oder mehreren anderen europäischen
Staaten einfallen dürfte i die friedlichen Verhältnisse
welche Bedürfniß für die gesammte civilifirle Welt sind
irgendwie störend einzugreifen Deutschland das in den
letzten Jahren nicht unwesentliche Nachtheile für seine In
dustrie erlitten hat befindet sich am wenigsten dazu aufge
legt als Störenfried aufzutreten es wird aber ebenso
wenig dulden daß eine andere Nation sich überhebend eine
Stellung einnehme welche für die Weitererhaltung des
Friedens gefahrdrohend werden könnte

Wie wir hören wird mit der Abreise des Kaisers
von Ems unter den in Begleitung des Monarchen befind
lichen Beamten ein Wechsel eintreten so daß die gegen
wärtig in der Umgebung des Kaisers befindlichen Personen
nach Berlin zurückkehren und in Urlaub gehen während
andere Beamte an ihre Stelle in Dienst treten Nur der
Legationsrath v Bülow welcher während der Anwesenheit
in Ems in unmittelbarer Nähe des Kaisers verweilte um
demselben über die eingehenden politischen Sachen Vortrag

zu halte wird bet dem Kaiser auch ferner verbleiben und
erst später eine Erholungsreise antreten

Die N Fr Pr erinnert aus Anlaß der letzte
Zusammenkunft der Kaiser von Oesterreich und Rußland
in folgenden Worten an die in der Schlacht von Kulm er
propie Waffenbrüderschaft der deutschen russischen und
österreichischen Heere

Als gute Waffenbrüder haben Deutsche Oesterreicher
und Russen im Jahre 1813 gefochten da eS die unerträg
liche Tyrannei des genialsten Parvenus der neueren Zeit
zu brechen galt Als gute Freunde sollen und wollen die
drei Staaten heute zusammenstehen um den Friede zu
schirmen Zu diesem segensreichen Werke haben sie einan
der nöthig wie sie einst in der Schlacht von Kulm aus den

Tödtliche Liebe
Novelle von Eduard Hestermann

2 Fortsetzung

Eines Tages war Fräulein de St Remh erkrankt
Gaston de Grousset hatte Herrn de Larsonnier Pacal Oudi
seinen Universitätsfreund als bewährten Arzt empfohlen
Auch der Comte de Bardelot und der Chevalier d Alibert
zwei ältere Freunde des Hauses priesen den genannten
Jünger der Wissenschaft als einen erprobten Mediciner
so ließ ihn den Herr de Larsonnier zu sich rufen und
vertraute ihm daS physische Wohl seiner Nichte aN Pascal
Oudin machte das Urtheil seiner Freunde nicht zu Schan
den er gab der jungen Dame in kurzer Zeit die Ge
sundheit wieder Seitdem war auch der Arzt ei gern ge
sehener Gast in den Salons des alten Herrn

Da Gaston de Grousset PaScal Oudin als Hausarzt
empfahl dachte er wahrscheinlich nicht daran daß sein Freund
ihm eines Tages bei seiner Angebeteten gefährlich werden
könne Er hielt es nicht für möglich daß die ruhige refer
virte Natur des Arztes jemals besonderen Gefühlswallun
gen ausgesetzt sein werde und er war nebenbei wieder viel
zu sehr Geck als daß er die Ueberzeugung nicht hätte haben
sollen neben ihm müsse jeder andere Stern erbleichen
mit ihm in die Schranken zu treten und um die Gunst
einer Dame zu concurriren sei ein eitles Unterfange

Sein bleiches Gesicht färbte sich roth als eines Tages
Oudin zu ihm in s Zimmer trat in welchem er eben
mit einem zum Kriege gegen Preußen aufhetzenden Artikel
beschäftigt war hastig die Hand des Freundes ergriff diese
lebhaft drückte und sagte

Ich liebe Franyoise de St Remh
Nicht möglich hatte der Schriftsteller ausgerufen
Warum nicht möglich fragte Oudin
Weil ich sie liebe stieß de Grousset hervor

wahnsinnig liebe du wirst nicht der Nebenbuhler
deines Freundes werden wollen

Der Arzt erbleichte Das wußte ich nicht, sagte er

leise du hast mir nie davon gesagt das macht mich
unglücklich

Laß sehen was deine Freundschaft werth ist, rief
Grousset erhitzt aus du wirst zurücktreten

Der Arzt schwieg lange

Das das kann ich nicht, sagte er dann während
Schweißtropfen auf seiner Stirn perlten denn das würde
mein Tod sein

Unglücklicher so werde ich dich hassen müssen fuhr
de Grousset auf die Feder wild von sich werfend Ich
habe geschworen sie mir zu erringe und werde Jeden zu
Boden werfen der mir in den Weg tritt

Betrübt hatte der Arzt seinen Freund verlassen Noch
häufig waren seitdem derartige Scenen zwischen ihnen vor
gefallen aber das Gefühl gegenseitiger Zuneigung saß doch
zu fest in ihren Herzen um so bald vernichtet zu werden
kein ernstliches Rencontre war bisher zwischen ihnen er
folgt so sehr auch ein solches früher oder später zu be
fürchten stand

III

Pascal Oudin trat in das Boudoir des Fräulein
de St Remh Die junge Dame ruhte in halb liegender
Stellung in einer Chaise longue ihre feine Hand hielt das
Journal de Reuen

Ja sie war schön einer Menge von antike Gotthei
ten schienen diese Reize abgeborgt mit denen sie so unwi
derstehlich jeden Beschauenden umstricken mußte Die köst
liche braune Haarfluth ihres Hauptes umgab ein Antlitz
wie es unmuthiger und zugleich edler nicht gedacht werden
konnte eS war das einer Charitas durch den Ernst einer
Artemis geadelt Ihr Auge klar wie der Aether blickte
kühn und zuversichtlich und doch weich und die edelsten
Empfindungen verrathend in die Welt dem Spiegel eines
Bergsees glich dies Auge über dem die sommerliche Sonne
im Zenith steht Licht empfangend und zurückstrahlend Selbst

im Moment der bitteren Erregung war dies Auge noch
schön wie blitzte es dann so düster auf gleich dem Blicke

des gewappneten Seraphs der sich zürnend von den Uebel
thaten der Menschenkinder abwendet

Ein Kleid von grauer Seide umhüllte die graciösen
und doch vollen Formen ihres Körpers sie unterschied sich
mit jener Farbe von ihren Landsmännionen die sich in
tiefes Schwarz kleidend ihre nationale Trauer an de Tag
legen wollten Ich traure nicht um Frankreich, sagte fie
eines Tages zu ihrem Oheim uns ist eine derbe Lection
zu Theil geworden wir haben sie in unserm Hochmuth ver
dient DaS feindliche Schwert hat uns die Augen geöffnet
die Nation wird anfangen sich zu regeneriren und in der
Nothwendigkeit das Glück finden dessen sie so lange
entbehrte

Als der Arzt zu ihr ins Zimmer trat Herr de Lar
sonnier war zurückgeblieben grüßte fie ihn mit der Hand

Seien Sie mir willkommen lieber Doctor rief sie
nicht ohne Lebhaftigkeit aus Ich freue mich daß Sie mir
noch so spät die Ehre geben das ist recht hübsch von Ihnen
Dafür sollen Sie belohnt werden den Thee mit uns trin
ken und nachher werde ich Ihnen ein Lied singen

Sie lächelte Bin ich nicht reizend
Der Arzt trat voll komischen Entsetzens einen Schritt

zurück

Daß Gott uns bewahr rief er aus Thee trinken
Lieder singen Sie werden Keines von Beiden Wie
häufig gnädiges Fräulein habe ich Sie gebeten sich vor
jeder Erregung zu hüten Daß mir kein Tropfen jenes
elenden chinesischen Gebräus über Ihre Lippen kommt und
was das Singen anlangt Sie wissen wie gern ich sonst
Ihren Liedern lausche so denken Sie nicht daran

Sie sind recht uugalant, schmollte Frar oise
Ich bin in diesem Augenblicke Ihr Arzt, erwiederte

Oudin ernst Geben Sie mir bitte Ihre Hand
Oudin nahm den Puls der Dame in seine Rechte

man sah es ihm an er bemeisterte sich um nicht einen
Kuß auf diese schöne ovale schneeweiße Hand zu drücken
die in der seinen leise fiebernd ruhte

Fortsetzung folgt



gegenseitigen Beistand angewiesen waren In ihrem Bünd
nisse liegt keine Drohung für Frankreich sondern höchstens
die Mahnung die Franzosen möchten statt an blutige Wie
dervergeltung an die innere Entwickelung ihres Landes und
die Pflege der Freiheit denken

Am heutigen Tage sind fünf und zwanzig Jahre
seit der Errichtung des Evangelischen Ober Kirchenraths
verflossen Es war am 29 Juni 1850 als weiland König
Friedrich Wilhelm IV durch Allerhöchsten Erlaß bestimmte

daß die frühere Abtheilung des Ministeriums der geist
lichen Angelegenheiten für die inneren evangelischen Kirchen
sachen unter Beibehaltung der von ihr bisher ausgeübten
amtlichen Befugnisse in Zukunft die Bezeichnung Evange
lischer Ober Kirchenrath führen solle

Der Kultusminister hat die Schulbehörden auf das
jetzt vollendet vorliegende Werk Allgemeines Choralbuch
für die deutsche evangelische Kirche von Jacob und Richter
als ein wegen seiner Reichhaltigkeit und Gediegenheit für
das Studium des Chorals besonders geeignetes Werk auf
merksam gemacht

Der Appellationsgerichtsrath Dr August Rei
chensperger in Köln hat seine Entlassung aus dem
Staatsdienste nachgesucht

Auch an vielen Orten Westfalens waren Kundge
bungen zu Ehren des Kultusministers Dr Falk vorbereitet
ES liegen heute darauf bezügliche Nachrichten aus Dort
mund Mitten Steele c vor Herr Dr Falk hat aber
auf eine Anfrage erklärt daß es ihm zu seinem Bedauern
nicht möglich sei dieses Mal Westfalen zu besuchen er
müsse Dienstag über acht Tage spätestens in Berlin sein
werde also seine Umschau über Duisburg Essen hinaus nicht
ausdehnen können Die Adresse welche dem Minister
in Essen überreicht werden soll zählt bereits über 7000
Unterschriften

Breslan 29 Juni Wie der Breslauer Zeitung
mitgetheilt wird soll der Fürstbischof von Breslau dem
Oberpräsidenten Grafen von Arnim Boitzenburg von Jo
hannisberg aus einen Kandidaten für die erledigte Stelle
eines Weihbischofs vorgeschlagen haben und hätte der Ober
Präsident die gesetzliche Frist vorübergehen lassen ohne da
gegen Einspruch zu erheben

Swinemiinde 29 Juni Nach der Besichtigung des
hier stationirten Bataillons des Infanterieregiments in
spizirte der Kronprinz die hier ankernden Panzerschiffe und
den Avisodampfer Falk

Prag 29 Juni Kaiser Ferdinand ist heute Nach
mittag 3 Uhr 45 Minuten an Luvgenlähmung gestorben

Madrid 29 Juni Das amtliche Blatt veröffent
licht ein Dekret welches anordnet daß alle Familien von
denen sich ein Angehöriger unter den Aufständischen befin
det sowie die Mitglieder der karlistischen Junten welche
sich nicht binnen Tagen unterwerfen aus Spanien ver
trieben werden sollen Ebenso soll für jeden von den Kar
listen als Geißel fortgeführten Anhänger der Regierung ein
Karlist eingekerkert werden Gegen alle diejenigen der auf
ständischen Partei angehörigen welche Güter von Anhängern
der Regierung erworben haben soll gerichtliche Verfolgung
eingeleitet werden

Barcelona 29 Juni Die Karlisten haben MolinS
del Reh angegriffen und ist e ihnen gelungen die Be
satzung welche schließlich in einer Kirche eingeschlossen war
zur Kapitulation zu zwingen Die bis in die Nähe von
Barcelona vorgedrungenen karlistischen Schaaren sind von
Arando geschlagen worden

Aus Halle und Umgegend
In der letzten Stadtverordneten Sitzung kam die

auch für weitere Kreise interessante Frage der Kommunal
steuer Bestimmung der Thüringischen Eisenbahn zur Sprache
Referent war Justizrath Fritzsch Nachdem die Thüringische
Eisenbahn Gesellschaft in Halle anfangs zur Kommunalsteuer
herangezogen worden war hatte dieselbe zwar fürs Jahr
1857 gezahlt aber dagegen Rekurs beim Ministerium er
griffen Bon Letzterem erging denn auch 1858 ein Re
skript welches die Stadt anwies die Veranlagung zurückzu
ziehen weil auf Grund des von den Staaten abgeschlossenen
Vertrags die Thüringische Eisenbahn zu den Kommunal
steuer nicht herangezogen werden dürfe Darauf unterblieb
denn Seitens der Stadt die Veranlagung von 1858 79
Im Jahre 1871 hatten sich nun mehrere Städte über die
Verfügung des Ministers Beschwerde führend an das HauS
der Abgeordneten gewendet Die Gemeinde Kommission
hielt die Beschwerde für begründet und war der Referent
bei der Abfassung des Berichts hervorragend betheiligt
Mittelst Reskripts vom 3V Februar 1872 nahm der Mi
nister das seines Vorgängers zurück die Eisenbahn zahlte
nun seit 1872 die Steuern die circa 3099 4999 Thlr
jährlich betragen strengte jedoch einen Prozeß gegen die
Stadt an auf Rückzahlung der Steuer des ersten Jahres
der in allen drei Instanzen ungünstig für die Bahn ausfiel
indem sie mit mit ihrem Anspruch zurückgewiesen wurde
Ohne Zweifel steht deshalb fest daß die Stadt diese Ab
gabequelle behalten wird obwohl die Thüringische Eisenbahn
einen neuen Prozeß angestrengt haben soll Es handelt
sich nun besonders darum in wieweit die Stadt berechtigt
sei auf die früheren Jahre zurückzugreifen und war der
Referent sowie die Justiz Kommission der Anficht daß für
die Jahre 1858 70 eine Nachforderung nicht möglich sei
wohl aber für das Jahr 18S7 wo die Stadt nicht im
Stande war ihr Recht aus die ausgeschriebenen Abgaben
geltend zu machen sowie für das Jahr 1871 von welchem
Jahre an die Veranlagung der Thüringischen Eisenbahn
wieder erfolgte und beantragte Referent im EinVerständniß
mit der Justiz Kommission die Zahlung für die beiden ge
nannten Jahre zu verlangen und im Weigerungsfalle Exe
kution erfolgen zu lassen Die Versammlung trat diesen
Beschlüssen ohne Debatte bei

756

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 28 Juni 1875
1 In dem mit der Königlichen Universität Hierselbst

unterm 28/10 pr abgeschlossenen Kaufkontrakte über das
Behufs Durchführung der neu projektirten Verbindungsstraße
zwischen Wilhelmsstraße und Weidenplan von der Univer
sität erworbene Terrain hat sich die Stadtgemeinde ver
pflichtet die gedachte Verbindungsstraße nach stattgehabter
Auflassung alsbald bis zum Weidenplan durchführen und
in xlavo und Pflasterung herstellen zu lassen

Nachdem die Auflassung am 3 April cr erfolgt ist
und die Baukommission sich dahin ausgesprochen hat die
Pflasterung durch Verwendung von Petersberger Reihen
steinen bewirken zu lassen beantragt der Magistrat unter
Vorlegung des aufgestellten mit 2100 M abschließenden
Kostenanschlages die Bewilligung des gedachten Betrages

Die Versammlung bewilligt die auf 2100 M ver
anschlagte Kosten mit der Maßgabe daß die Pflasterung
im Wege der Submission ausgeführt werde

2 Die bewilligten Anschläge für die Trottoirlegung
am Siechenhaufe und vor dem Hospitalsgrundstücke find
aä 1 um 123 M 99 Pf aä 2 um 108 M 55 Pf
überschritten Der Magistrat beantragt daher für die
Trottoirlegung am Siechenhaufe 718 M 77 Pf und am
Hospitale 574 M 91 Pf s Vonto der betreffenden Kassen
zu bewilligen Die Bewilligung erfolgt

3 Der Seifenfabrikant HermannKayser Hierselbst
welchem der auf die 6 Jahre vom 1 Juli 1875 bis

dahin 1881 zur Vermiethung gekommene Laden im Anbau
des Waagegebäudes für das Meistgebot von 929 M zu
geschlagen worden ist hat gebeten den zunächst hinter
qu Laden befindlichen Raum im parterre des Waagegebäudes
als Niederlagslokal ihm zu vermiethm und sich erboten in
solchem auf feine Kosten eine Thür von der Rathhausgasse
aus durchzubrechen und eine Jahresmiethe von 75 M zu
gewähren wenn ihm besagter Raum auf die Miethsdauer
des Ladens überlassen werde Da qu Raum zur Unter
bringung von Lösch und Wasserwerksgeräthen nicht gebraucht
wird so ist der Magistrat mit der Vermiethung des qu
Raumes auf die Dauer der Miethszeit des Ladens zum
jährlichen Miethszinse von 75 M einverstanden sofern der
p Kahfer sich verpflichtet auch die beiden Verbindungs
thüren zwischen dem zu vermiethenden Raume und dem an
stoßenden Spritzenschuppen auf seine Kosten zu vermauern

Der Magistrat theilt die bezüglichen Verhandlungen zur
Beschlußnahme mit Die Versammlung stimmt den An
trage des Magistrats bei

4 Die Kosten für die auf dem Friedhofe zu erbauende
Kapelle zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten sind auf
21000 M veranschlagt Die hiesige Sparkassen Gesellschaft
hat sich bereit erklärt den veranschlagten Betrag unter den
Bedingungen herzugeben daß

1 der Bau in der veranschlagten Weise noch in
diesem Jahre resp bis zum Eintritt des Winters
ausgeführt wird

2 wenn wider Erwarten mit der AnfchlagSsumme nicht
auszureichen wäre der Mehrbedarf ans städtischen
Mitteln gesichert wird

Nach der Versicherung des Stadtbaurath Driese
mann steht die Bauausführung in der bedungenen Zeit
nicht nur mit Sicherheit zu erwarten sondern eS wird
auch der aä 2 vorgesehene Fall nicht eintreten Der Ma
gistrat beantragt deshalb die vorgedachten Bedingungen zu
genehmigen

Die Versammlung beschließt das Geschenk von 21000
M welches die Sparkassengesellschaft zur Erbauung einer
Kapelle aus dem Friedhofe offerirt dankend anzunehmen
mit dem Ersuchen an den Magistrat derselbe möge dahin
wirken daß von der strikten Erfüllung der Bedingung der
Bau müsse bis Anfang des Winters fertig gestellt fein
Abstand genommen werde ferner daß 1 von der Aufstel
lung der Oefen vorläufig bis dahin wo sich herausgestellt
haben wird daß die für dieselben aufzuwendende Summe
durch die Anschlagssumme mit gedeckt wird abgesehen
werde 2 daß er wie es auch in dem Wunsche der Spar
kassengesellschaft es liegt in dem nördlichen Anbau eine
Thür anbringen lassen möge und beschließt endlich daß
eine etwaige Überschreitung der Anschlagssumme von
21000 M nicht der Kämmerei sondern der GotteSackerkasse
zur Last gelegt werden solle

5 Der Magistrat theilt die Jahresrechnung der
Kämmerei II pro 1873 zur Superrevifion und Ertheilung
der Decharge mit Diese ergiebt folgende in Einnahme und
Ausgabe gleichlautende Beträge Reste 342 Thlr 1 Sgr
Titel I Königliche Steuern 51099 Thlr 27 Sgr Titel
II Feuerkassenbeiträge 1832 Thlr 1 Sgr Titel III
Städtische Steuern 132,534 Thlr 21 Sgr Titel IV VI
Die Wasserleitung betr 24,040 Thlr 15 Sgr 8 Pf
Summa 209,840 Thlr 5 Sgr 8 Pf Reste 1117 Thlr
19 Sgr 10 Pf

Die Versammlung ertheilt Decharge
6 Nach beendeter Trottoirisirung des Bürgersteiges

vor dem Siechenhause erachtet die Trottoirkommission auch
die Legung eines TrottoirS an dem Platze vor dem Siechen
hause und zwar zwischen dem Letzteren und dem Hause
der Wittwe Knöchel Oberglancha Nr 23a für höchst
wünschenswerth

Der Magistrat schließt sich dieser Ansicht an und be
antragt Bewilligung der auf 318 M 17 Pf veranschlagten
Kosten aus dem Dispositionsfond beider städtischen Behör
den Die Bewilligung geschieht

7 Bei der Verwaltung der Kämmerei sind im Jahre
1874 Überschreitungen einzelner AuSgabe Positionen des
Etats vorgekommen

Unter Überreichung einer bezüglichen Zusammenstel
lung und einer Erläuterung in welcher diese Etatsüber

schreitungen näher motivirt find beantragt der Magistrat
deren Genehmigung durch Nachbewilligung Die Nachbe
willigung der Etalsüberschreitnngen wird vorbehaltlich der
Rechnungslegung ertheilt

8 Bericht der Justizkommission in der Prozeßsache der
Thüringischen Eisenbahn Gesellschaft wider die Stadt Halle

Die Versammlung beschließt den Magistrat zu ersu
chen die Thüringische Eisenbahn Gesellschaft zur Nachzah
lung der für die Jahre 1857 und 1871 ausgeschriebenen
Einkommeusteuerbeträge aufzufordern und die Einziehung im
Falle der Weigerung nach Maßgabe der Verordnung vom
30 Juli 1853 zu bewirken

Die übrigen Verhandlungsgegenstände wurden vertagt
Hierauf geschlossene Sitzung

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 29 Juni

Eheschließungen Der MechanikuS L Z Wiener
II Vereinsstraße 5 und I A F E Bilgenroth
Herrenstraße 16

Geboren Dem Maurer K Löffler eine T Raths
werder 2 Dem Klempnermeister E Karsch eioe T
kl Klausstraße 5 Dem Postamts Assistente F G

Fischer eine T Luckengasse 16 Dem Oekonomie
Jnspektor H K Hänschel eine T Böllbergerweg 11

Dem Kaufmann G Saft eine T Paradeplatz 1
Dem Handarbeiter F Willi g ein S gr Brau

hauSgasse 28 Dem MechanikuS H Schuster
ein S kl Ulrichsstraße 26 Dem Kesselschmied
A B öhm ein S Rannischestraße 14 Dem Tisch
lermeifter G Vogler eine T Geiststraße 38

i Dem Zeugschmied A W M Brederlow ein S
Magdeburgerstraße 43 Dem Stationsassistenten F
Schulz eine T Bahnhof 4 Ein nnehel S Un
terberg 23 Dem Stellmacher I Nagel ein S
kl Märkerstr 3 Dem Tischler A König eine T
kl Brauhausgasse 22 Dem Spielkartenfabrikanten

E Schmidt eine T Landwehrstraße 10 Dem
Tischlermeister I Ch K Metzner ein S kl Brau
hausgasse 19 Eine unehel T Mittelstraße 3

Gestorben Der Kastellan A Meyer 49 I 10 M
3 T Schlagfluß Königsstraße 36 Des Schrift
setzers B Klahre T Auguste Marie 2 I 1 M
2 T Meningitis lange Gasse 6

Kirchliche Anzeige
Zu Glancha Freitag den 2 Juli Abends 8 Uhr Bibel

stunde Herr Pastor Seiler
Baptisten Gemeinde Nr Geißler aus Leipzig predigt

Mittwoch den 30 Juni Abends 8 Uhr im Saale zu
den drei Schwänen Zutritt für Jedermann

Vermischtes
Pest 28 Juni In Folge des am letzte Sonna

bend hier stattgehabten Wolkenbruchs werde 200 Personen
vermißt 112 Leichen find bis jetzt aufgefunden Die Be
wohner Ofens sind durch die Wasierfluthen besonder
heimgesucht 100 Häuser sind von den Bewohnern geräumt
Viele Gebäude drohen dem Einsturz Allseilig find große
Hilfsleistungen in Aussicht gestellt

In Toulouse wo mit Ausnahme einer einzigen
alle Brücken hinweggerissen 600 Häuser zerstört und eine
Masse andere Eigenthum zu Grunde gerichtet wurde wird
der von dem Wasser angerichtete Schaden auf 100 Mil
lionen geschätzt In Toulouse litt besonders der Stadttheil
St Cyprien wo sich die Fabriken befinden und der Haupt
sitz des Handels ist Die große Zahl der Verunglückte
ist dem Umstände zuzuschreiben daß die Wasser plötzlich
mit aller Gewalt in denselben einbrachen und eine Masse
Häuser sofort niederrissen In einem derselben fand man
36 Leichen Die Zahl der bis jetzt aufgefundenen Leichen
beträgt 900 Man befürchtet aber daß die Zahl der Ver
unglückten an 2000 beträgt Die wirkliche Zahl wird man
wohl nie erfahren da die Garonne eine Masse Leichen mit
sich fortgeführt hat Das Militär zeichnete fich bei der
Rettung durch seine Aufopferung aus Eine Anzahl fand
dabei den Tod darunter auch ein Artillerie Unterlieutenant

Hallesche Prodneten Börse vom 29 Juni
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo in matter Haltung unverändert feiner 180 bis
1SS M bez abfallende entsprechend billiger

Roggen 1000 Kilo reishaltend 171 174 M bez
Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Gerstenmalz 50 Kilo still
Haser 1000 Kilo fein 130 193 M neuer ungarischer zu 183 M

angeboten
SMstnsrÜcht 1000 Kilo ohne Verkehr
Kümmel 50 Kilo unverändert bis 42 M bez
Wicken 1000 Kilo
Mai 1000 Kilo bis 145 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo nach Qualität 23 23 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pTt loco ohne Aenderung
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 30 M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo still
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Riibenshrup 50 Kilo
Rübenmelaffe SV Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Verkehr
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Handel
Oelkuchen 50 Kilo fest loco nur aus Lieferung Abgeber zurückhaltend
Futtermehl 50 Kilo 7 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 M bez Weizen 5,50 6,50 M bez
Heu 50 Kilo neues in guter Nachfrage in großen Posten zu 5 M

gesucht

Stroh 50 Kilo 2,50 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 6,75 M zu notiren
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Bekanntmachung
Im Monat Juli c werden die Straßenlaternen allabendlich um 9 Uhr angezündet

und findet in den Tagen vom 1 bis inolus 10 und vom 2V bis inclus 3t halbe Be
leuchtung am 11 bis inolus 19 aber die Beleuchtung durch die sogenannten Mondfchein
laternen bis Nachts 12 Uhr statt

Von da ab brennen die Nachtlaternen vom 1 bis luolus 10 bis 3 und von da ab
bis zum Schlüsse des Monats bis 3 Uhr Morgens

Halle den 28 Juni 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Umschreibung der älteren Sparkasseneinlagen wird im Juli nd zwar
vom 5 ab während der Vormittagsstunden für die Scheine der früheren Sparkassen
gesellschafc und für Bücher bis 20,000 fortgesetzt werden

Das Direetorinm der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen

Verwaltung an Brennmaterial
ca 300,000 Stück Preßkohlensteine

100,000 BriquetS
100 Ctr Böhmische Braunkohle
60 Fuhren Hauspäne oder gespaltene

kieferne Holze
für den Winter 1874/75 soll im Wege der
Submission vergeben werden

Versiegelte Offerten werden bis 15 Juli c
im Stadtsecretariate angenommen

Die Bedingungen welche bei der Abgabe
von Anerbietungen zu unterschreiben sind
können im Stadtsecretariat eingesehen werden

Halle den 26 Juni 1875
Der Magistrat

sinsn j Uaimüber sin in e U istiÄts
Kursau streikt vnrä in Halls sotort oäsr
SPätsr Limlioiis LtsIIs u solir dLse Licionsn

A ssuodt Zsäk ä LI

Bekanntmachung
Familien welche geneigt find verwaiste oder verlassene Kinder für Rechnung der

Armenkasse in Pflege z nehmen wollen sich bei Frau Magistratssekretair Psützver Rath
haus 2 Tr hoch melden

Halle den 22 Juni 1875 Die ArMM Direktion
Obvr köbliuKvr Lriyuvttvs uuä krvssstviuv

kat stets vorrätdlA uuü Kerlrt billigst
junior

an ävr ZlAAÄ I e x2 Ladn velitzisokerstrÄSs 7 u xr Mrieksstrssse 11

Auf Grube am Dreierhausbei Ammendorf wird beste Förderkohle mit IS Mkpf pro Hekto
liter abgegeben

Ein älteres Mädchen mit langjährigen
sehr guten Attesten in allen häuslichen Ar
beiten durchaus erfahren wünscht als Köchin
oder als Wirthschafterin bei einem einzelnen
Herrn sofort oder recht bald Stellung durch

Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Retour Sendnngen
1 Ein eingeschriebener Brief an Fräulein

Friederike Traumann i Chemnitz Absen
der Wilhelm Traumaun ist nicht zu ermitteln

2 Eine Post Anweisung über 4 Mark an
H Pöhler in Leipzig

Halle den 29 Juni 1875
Kaiserliches Post Amt Nr 1

Mädchen m guten Attesten Mün
chen St d Fr Herrmann gr Klausstr 18

Vom 1 Juli ab befindet sich meine
Wohnung Trödel Nr 19

18
ist äis Lsl Ltaxs II ütaAS k Ltudeu
Ksal Mirtksoliaktgr Wäsrvsiti 2U vor
mistkss Dr 8teM n

Einen geübten Schlosser für Bauarbeit
such t W Spiegelgasse 11

4 tüchtige Böttchergesellen
und zwei tüchtige Modelltisch

ler wercen sofort gesucht durch

Frau Binneweitz

In der Nähe des Gymnasiums ist eine
herrschaftlich eingerichtete Bel Etage sofort od

päter zu beziehen Näh Schulgasse 2d p

Eine Wohnung parterre von 3 Stuben
Milche und Zubehör mit Gartenbenutzung
Preis 120 LA ist sofort oder zum 1 Octbr
zu vermiethen Lindenstraße 7

Ein zuverlässiger Nachtwächter
findet sofort Stellung bei

Die Direction der Jdnna hat sofort
einen Bnreaudieuer der zugleich Haus
man ist anzustellen

Bei persönlicher Bewerbung find Zeugnisse
vorzulegen

Ein Mann welcher in der Gartenarbeit
bewandert ist findet täglich Nachmittag von
1 7 Uhr Abends Beschäftigung

Landwehrstraße 14d
Torsmacher und ein Trockenmeister ge

sucht KöniMrahe 23 a
Einen Lehrling sucht

1 Bäckermeisterkl Ulrichsstraße 4
Als Laufbursche

wird ein Sohn rechtlicher Eltern im Alter v
circa 15 Jahren gesucht

im Comptoir Bahnhofsstraße 8

Geübte Canevas Stickerinnen
finden Beschäftigung für

Ein Mann zum Thürekehreu wird ge
suht sür S ganze Jahr

Geiststraße 67 im Laden
Möbeltischler sucht C Vogler Wtlhelmsstr 3

Nähmädchen sucht Mühlberg 8
Für eine feine Restauration wird zum bal

digen Antritt ein tüchtiges Mädchen gesucht
welches im Kochen erfahren ist Persönliche
Meldungen werden in der Annoncen Expedi
tion von I Barck K Co große Ulrichs
straße 47 erbeten

Für ein adliges Fräulein wird e
Mädchen b hohem Gehalt gesucht durch

Fluu Scholle Rannischestraße 22
Ein ordentliches Mädchen für Küchen und

HauSarb wird sogl gesucht gr Steinstr 7
Mehrere austäudige Mädcheu

welche das Schneidern erlernen wollen kön
nen sich melden Hallgasse 6 bei

Frau Sielasf
Eine Aufwärterin

welche nebe dem Dienstmädchen die Haus
lichen Verrichtungen und die Wäsche zu
besorgen hat wird zum 1 Juli gesucht

Königsstraße 32 1 Tr
Ein tüchtiges kräftiges Mädchen findet so

fort guten Dienst bei hohem Lohn
Therefe Wiedero am Markt

Frauen zur Gartenarb sucht E Bereudt
Eine Köchin mit r orzügl mehr

Attesten wünscht 1 Juli o 1 Äug Stellung
Jüngere Mädchen wünschen sofort Dien

durch Frau Teparade gr Schlamm 10

Eine unabhängige Frau sucht Besch im Wa
chen u Scheuern v d Geistthor 8 H r p

Moritzzwinger 5 ist die Betetage 5 St
3 K mit allem Zubehör enth zum 1 Oct
zu vermiethen Näheres ebendas 3 Tr

Eine Wohnung
in 1 Etage von 3 Stuben 2 Kammern und
Zubehör Front nach dem Sandberg sofort
oder 1 Oct zu beziehen Näheres

Leipzigerstr 11 Papierhandlung
Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben

2 Kammern Küche und Zubehör zu vermie

then Martinsgasse 11
Eine Wohnung 3 Stuben 2 K K zu

vermiethen gr Ulrichsstraße 18
2 St K u Küche 1 October von anständ

ordentl Leuten zu bez Wo sagt die Exped

2 St K oder 1 St 2 K c f 1 Oct
in der Nähe des Domplatzes ges Offerten
unter Z 10 in der Exped d Bl erbeten

Parterrewohnung Mitte der Stadt auf
W gleich zu beziehen Näh Exped d Bl

Wohnung zu 54 H veränderungsh sofort
zu vermiethen Näheres Zenkergasse 5

Mehrere neu erbaute kleinere Wohnungen
hat jetzt zu vermiethen n 1 Oct zu beziehen

Louis Fritsch Klausthorstraße 15
1 Stube K K mit Stall für 1 bis 2

Pferde zu vermiethen Saalberg 2
1 Stube Kammer mit Zubehör an ruhige

einzelne Leute zu vermiethen
Martinsgasse 8 und 9

Eine kleine Stube z 1 Juli zu beziehen
Taubengasse 4

Garconlogis zu beziehen gr Wallstr 34

Die Beletage von 3 St 3 K K En
tree Garten zum 1 October zu vermiethen
Preis 169 Dorotheenstraße 1 Nähe der
Bahn und Leipzigerstraße

Zu vermietheu
Wegen Versetzung des Herrn Hauptmann

Barrandt ist eine Wohnung zu 250 zum
October zu vermiethen Dieselbe besteht

ans 5 Zimmern nebst Zubehör hohes Par

terre Geistthor 5 k

Fr möbl Stube zu beziehen Taubeng 15
Möbl Zimmer für eine Dame zu vermie

then Näheres gr Ulrichsstr 34 i L
Eine möbl Stube an einen Herrn gleich

zu vermiethen Landwehrstraße 11
Ein gut möbl Zimmer nebst Schlafkabinet

zu vermiethen Paradeplatz 2 II
Eine möblirte Stube u Schlaskab ist an

einen einz Herrn zu verm gr Sandberg 5

Eine Wohnung von 4 St 3 K nebst
allem Zubehör ist zu vermiethen u 1 Octb
zu beziehen gr Brauhausgasse 24

2 Stuben Schlafstube Küche u Speise
kammer sind zum 1 Juli versetzungshalber
zu vermiethen Zu erfragen bei

Marie Lots Neunhäuser

Mövl Stube u Schläfst gr Ritterg 7
Kleine Stube mit Bett zu vermiethen

gr Steinstraße 32b
Fr Wohnungen m o o M Brunnenplatz 2
Möbl Stube zu vermiethen

Leipzigerstraße 44 II

Gesuch
Eine freundliche Wohnung mit allen Be

quemlichkeiten zum Preise von 30V R Mark
bis 390 R Mark wird zum 1 October oder
noch früher von einer älteren Dame am lieb
sten im Königsviertel oder in des Bahnhofs
Nähe zu miethen gesucht Offert unter Z A
erbeten im Cigarrengeschäft von

Fr Naumauu Leipzigerstraße 77
Anst Leute suchen eine Wohnung zu circa

40 möglichst Mitte der Stadt sofort zu
beziehen Adr erbeten Kleinschmieden 4

Eine sehr ruhige Dame sucht 1 Oct ein
kl Loqis in Halle oder Giebichenstein Off
mit Preis gefl abz bei Herrn Pflug

Ein Beamter sucht Mitte der Stadt eine
Wohnung nebst Zubehör zum 1 October c
zu beziehen

Offerten mit Preisangabe unter Nr 100
i n der E x ped d Bl erbeten

Im Königsviertel wird sofort oder 1 Oct
event zum 1 April 1876 eine Wohnung zu
ca 450 600 Mark gesucht Gest Offerten
abzugeben Königsstraße Nr 17

im Laden

Zwei Leute suchen bis 1 Oct Wohnung
zu 50 H vornheraus Offerten unter C
F in der Exped d Bl erbeten

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige

Statt jeder besonderen Meldung
Die Verlobung unserer zweiten Tochter

Johanna mit dem Kaufmann Herrn A
Goldfchmidt zu Berlin zeigen hiermit an

L Gundermann und Frau
Schmeerstraße

Johanna Gundermann
Albert Goldschmidt

Verlobte

Halle BerlinDem Herr Kanzelberg zu seinem Ge
burtstag ein Lebehoch daß die Magdeburger
straße zittert

Wohnungen
Fein möbl Stube u K zu vermiethen

Geiststraße 67 im Laden
Gut möbl Stube u K hohes Parterre

Et agen mit allem Zubehör,In ruh gesunder sofort zu vermiethen Leipzigerstraße 44
Lage am Theater neues HauS 100 u 112H Gut möbl Zimmer u Kav sofort zu ver
sind zum 1 October zu beziehen Näheres miethen DeSgl kl Stübchen mit Bett oder

Kapellengasse 14 anst Schlafstelle Zu erfr
Leipzigerstraße 66 Cig Geschäft

Ich erkläre das Verfahren von Verfasser
und Verbreiter der gegen mich gerichteten
anonymen Pamphlete für eine feige Nieder
trächtigkeit

Halle a/S den 29 Juni 1875
D Brauns Dr raeä kt xlül

Magdeburgerstratze 30 ist eine W
Wohnung eine Treppe hoch be
stehend aus 5 Pieren und Zu z
bchör zum 1 October zu der
mietheu

Möbl Stube an e Herrn zu vermiethen
kl Brauhausgasse 22 pt

Mödl Stube m 3 Schülershof 15,1
Eine herrschaftliche neu eingerichtete Woh

nung 8 Piecen Mitte ver Stadt ist sofort
oder 1 October zu vermiethen Näheres

Schmeerstraße 30

Möbl Wohnung Bahnhofsstraße 8 I
Möbl Stube sofort zu vm Trövel 14
Fr möblirte Stube sofort zu vermiethen

Landwehrstraße 11a II

2 Wohnungen zu 50 u 58 z 1 Juli
zu vermiethen Mühlrain 2 am Walzwerk

Nähe des H lberstädter Bahnhofs

Ein gut möbl Zimmer mit Schlafkabinet
und Bett zum I Juli oder später zu beziehen

s Leipzigerstraße 73 II
Entree 2 Stuben Küche und Zubehör an

eine einzelne Dame zu vermiethen i
Anst Herren finden freundl Schlafstelle

Markt 18 III
Mittelstraße 6 Anst Schlafstellen m K kl Ulrichsstr 4

K0IIIM8UW8K 5
ist äis LsI LwAs rmä 2te ksrr
sokkMioks olinunAsn uvä 2 otmunFsn
in äer 3tsu ütgAS 211 vsrmistbön u üum
1 Ootodsr 2U dsAvlisii Xäkerss bei

I IikipAAei strasss 91

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle Fleischer gasse 29
Anst Schlafstelle offen

kleiner Schlamm 4
Anst Schlafstelle Schulgasse 2 a
Anst Schlafstelle m K Brunnenplatz 4,1

Eine WohnungIn dem Neubau Augustaftraße 4 ist die
Beletage Entree 3 St 3 K K n Zub
am 1 October zu beziehen Näheres mit Niederlagen und Bodenräumlichkeiten

kl Brauhausgaffe 11 I oder ein ganzes Haus wird z 1 Octb
Eine Wohuuvg on2St ,K K u U beziehen gesucht Auf Berl wird

Zub zum 1 Juli noch zn vermiethen die Miethe em Jahr vorausbezahlt
Mühlweg 2kl j Näheres m der Exped d Bl

Die Pfandscheine des Hall Leihamts
32,779 4 September 1874
55,480 15 Februar 1875
58 276 11 März 1875
73,508 29 Juni 1875
73,507 29 Juni 1875

find verloren gegangen Vor Ankauf wird

gewarnt H LVom Markt aus nach dem Volksschulge
bäude verloren eine Rolle enthaltend einige
Journale n Scriptnren Abzugeben

Barfüßerstr 19
Ein goldenes Medaillon rund mit Pho

tographie verloren gegangen Gegen Beloh
nung abzugeben Leipzigerstr 11

2 Kinderschürzen verloren von ein arm
Frau Abzug KönigSstr 22 im Laden

Ein armer Lehrling hat von der alten
Promenade 0 Schulgasse ein Portemonnaie

mit 1 10 verloren Gegen Belohn
abzugeben Alte Promenade 20

1 Lachtaube entflogen Gegen Belohnung
abzugeben Rannischestr 16

Am 28 d M eine filb Taschenuhr ge
funden kl Schlamm Eigenth kann sich meld
Taube n zasse 3 2 Tr G Hennig

Sämmtliche Pfefferküchler Gehülfe
werden freundlichst ersucht
Donnerstag den 1 Juli Abends 8 Uhr
im Caffee Royal zu erscheinen

Der Vorstand
i MtiÄ Vemi kiik kscliM 11 IIiiinliM

Einem Hause zum 1 Oct von ganz stillen s Verssininliinx Freitag den 2 Juli Abends 8 Uhr im Hotel zum Goldenen
Miethern gesucht Offerte unter A Z 2v Ringe 1 Vortrag des Herrn Kummer Die Tagraubvögel 2 Geschäftliches

in der Exped d Bl erbeten Der Vorstand
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kKMMickM VttÄ lkl IW0Q0SQ LxMti0Q K llstteS 8HUMSTzZ K HW KKK v K I85ö S e tmiA8 Ver ikivkvissv gratis u üi neo I tzj iAvr tr li 2

Mit dem heutigen Tage verlege ich meine IR nach
meinem Hanse S Iisv R IrR R eine Treppe

Halle a S den 1 Juli 187 XltiU It
ki iie Vn Ier Hiileli ii ml

osssrirsn billig um usverkauk
HVaRtSrs

I eip iZerstrAS Sv 92
Von heute ab täglich frische Johauuis

und Himbeeren bei
ZK erviiÄt Halberstädterstr 3

zu Bädern empfiehlt
ikert 1 iiU gr Steinstr t

Feinsten br Java Gold Java aA 2l A
Feinsten Perl Caffee a 2V Hl
Feinsten Meuado Caffee A 18 H
Feinsten Javas Caffee s F 16 u 17

bei Vr utHVv i gr Ulrichsstr 30
Soeben empfing

ff fr Sahnenbutter 5 F 12 H
ff fr Salzbutter g 10 H

Ar Ulrich str 30

MN Ar Gangekommen bei

r HV kvr V l l t

Kühlerbruunen 2 wird Dcnnerstag alle
Sorten Wurst gute Winter Waare zu bil
ligen Preisen verkauft und mache Restaura
teure besonoers darauf aufmerksam

Walt aus Oppiu

WIM l tiir SH snvm
Die letzte große Sendung

AOOO KitÄvIi in allen Farben neutraf heute ein und verkaufe ich solche bis Sonnabend
den 3 Juli Abends 7 Uhr MK zu noch bedeutend billigeren
Preisen als bisher
Leipzigerstr Hotel zum Holäonyn I Zimmer 6

Schluß Sonnabend den 3 Juli K Schluß
Achtungsvoll

M Haarkünstler aus WienLeipzigerstr 104 1 Etage Zimmer Nr 6

s

s

v

S

MMLalle a 8 Leipzigerstratze Nr 92
te tirte I ilft l tttli jiilltkll

ans 6sr äsr Ilsrrsn
M aK in mbiirK im kivi KM

in allsn rrösssn Äls kür st i s lalirssWitKK niKxv

V

v

Frische Salzbutter 5 A 10 A empfichlt
Htvvvrt gr Ulrichsstr 3

Die Mbel Stuhl u Jopha Fabrik
von 3 Alter Markt M 3j iM ilir MtIivMie8 adrikat bei biüiMen um festen I rmvn emMtilen

Die Fabrik steht unter Leitung eines bewährten Meisters dessen früher angefertigte
Möbel im Kaiserlichen Palais Hsnssouvl Aufstellung gefunden

Das all erfeinste von

Jsliinder Heringe
eine wahre Delieatkffe empfiehlt

MüRtvr
Dr
HKKVI

ist echt zu beziehen durch

gr Klausstr 2
Für Bauunternehmer
Eine Partie fertiger Thüren haben preis

werth abzugeben fH 5,815
Sv v k Slüilvr Königsstr 24

Auctton
Sonnabend den 8 Juli c versteigere ich

in der Jsidor Bloch schen Konkurs Sache
von BreSlau

I Vorm 10 Uhr gr Miirkerstr 8
29 Faß Kienöl in einzelne Fässern

II Vorm 11 l/z Uhr Magdeb Str 51
8 Faß Stärke ca 50l 0 Kilo

gegen baare Zahlung in Reichsgelde
iklstv ger Auct Kommissar

Einige Scheffel alte Kartoffeln sind billig
zu verkaufen Näheres gr Ulrichsst r 6 II

Mehrere gebrauchte Koffer n Kisten sind
sehr billig zu veikaufen Näheres

Leipzigerstraße 18

Eine Badewanne
von starkem Zink fast neu ist billig zu ver
kaufen Magdeburgers 2 1 Tr rechts

Hs IIg a, 8 äsn 1 lnli 1875
Hikränrok dsskrön vir uns Iknsn srAödsnst n nsiei öir ässs vir unssro ssitiior

am InssiAsn bstrisdsns
kMM KMIiiiiK in Kmeii Neiiteii UeiMMW

mit äsna IisntiASN laAS naoli
KM 76 klAiiHn cker kos

vsrlöAsn unä in Alsioksr Vsiss kortkübren vsräsn
Vir Äaicksn Iknsn kür cls s uns dislisr so rsiolilioli srvvisgsns Vsoklvollsn unä

dittsn Lis nns äassslbs auod kornsr erks Itsn Hvoiig ektsnä

Mein Aufenthalt in hiesiger Stadt ist nur
noch 3 Tage und wird es im Interesse jeder
Dame liegen sich von der ailtzergewöhu
lichen Gelegenheit zu überzeugen Das
kann ich zum Schluß behaupten eine der
artige Gelegenheit wird vielleicht niemals
wieder eintreffen

M km KelimiM N
Bitte sich von der Wahrheit zu überzeugen

N I eideiK
Hzarkünstler aus Wien

Leipzigerstratze 104 Hotel gold Löwe
Zimmer Nr 6

UM Geld
auf Gelten Wäsche Werthsachen und Klei
dungsstücke leiht AI

gr Ulrichcstr 47 drei Treppen
recht s alter Dessauer

Mehrere Paar Wellensittiche u Zebra
sinlen 1 P Bandsinken i P Mövchen
1 P Elsterchen werden billig verkauft und
na gewiesen durch die Exped d Bl

Ei runder Klapptisch 1 Heckbauer
eine Mineraliensammlung zu verkaufen

großer Berlin 14
Ein Haus zu kaufen gesucht Adressen

mit Preis und Bedingungen unter M I
in der Ex ped erbeten Unterhändler verb

Einen Flaschenzug 5 10 Ctr Tragkraft
sucht zu tuufen

Louis Cerf gr Märkerstraße 21

Hierdurch erlauben wir uns die ergebene Mittheilung zu machen daß wir am
I Juli a e in Folge freundschaftlicher Uebereinkuuft unser Associationsverhältniß lösen
und wird unser W Seering das Geschäft unter Uebernahme sämmtlicher Activa und
Pafsivas übernehmen wogegen M Lange ein eigenes Geschäft für eigene Rechnung eröffnet

Für das un bislang in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen bestens dankend
bitten wir dasselbe auf den Einzelnen zu übertragen und zeichnen

Halle den 30 Juni 1875 Hochachtungsvoll
iSvvr i K k

Bezugnehmend auf obige Annonce erlaube ich mir Ihnen mein Geschäft bei etwaigem
Bedarf bestens zu empfehlen und versichere ich prompteste und reellste Bedienung bei stets
billigster Preisstellung

Zur Bequemlichkeit meiner geehrten Kunden habe ich Annahmestellen errichtet und
werden nachbenannte Herren die Güte haben Bestellungen für mich in Empfang zu nehmen

Altes Kupfer Messing Neusilber
und Zink kauft

große Kl ausst ratze 26

u Holmöuseliii mv
werden reparirt bei

Drechsler u Schirmmacher
gr Schlamm 9

Meinen werthen Kunden die Anzeige daß
ich nicht mehr alter Markt sondern Bäcker
gaf se I wohne Fuhrmann Doberitz

Mit dem heutigen Tage verlebte ich meine
Speisewirthfchaft nebst Volksküche
nach dem Brockenhaufe

Karl Knöchel

Herr A Angermann gr Steinstraße 26
Louis Danuenberg Herrenstr 7
A Fahlberg Steinweg 46

Herr F Unger

Herr August Fiedler gr Klausstr 10
August Möhriug gr Ulrichsstr 38
W E Schmidt Leipzigerstr 52

alter Markt 21
in Giebichenstein die Herren A Reichardt K Sohn

Sie dürfen im Voraus die Versicherung hinnehmen daß ich es mir auch ferner wie

gewundene Treppe 7 Fuß hoch zu
verlaufen Breitestraße 12

Gute Federbetten 5 Stück Hühner gut
legend eine Gans verk Ne ustadt 5 I

1 Fuhre Bruchsteine verk kl Schlamm 4
Spaziery üudchen verk a d Mor itzkirche 3

M Von Sonnabend
früh bis

Mittag stehen große und kleine
magere Landschweinezum Ver
kauf im gold Pflug zu Halle

kiwli ck kollv
2 fette Schweine verkauft

Rathskeller Treppe links

bisher streng angelegen sein lassen werde
führen und zeichne ich

Halle den 1 Juli 1875

prompt und reell jede gefällige Ordre auszu

Hochachtungsvoll

Leipzigerstratze 95 und Blücherstrasze V

Die Eröffnung seines neueingerichteten

xsii Gtvriim Hause AM Schulberg 1 au der alten Promenade zeigt seinen werthen
Gästen und Gönnern hierdnrch ergebenst an

Halle im Juli 1875 Hochachtungsvoll
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Datum die

Brüderstraße 5 vis ü vis dem Köuigl Kreisgericht
übernommen habe und empfehle einem geehrten Publikum mein Local zur gefälligen Benutzung
Indem ich ein gutes Glas Actienbier auf Eis g 1 empfehle mache ich ganz beson
ders auf Solidität meiner Küche und Speisekarte aufmerksam Hochachtungsvoll

I Ein großes Gesellschafslokal welches

ca 50 bis 60 Personen faßt ist noch an
einigen Wochentagen zu besetzen

Goldene Kette alter Markt

Vom ersten Juli cr werden noch einige
Tischgäste angenommen

Goldene Kette alter Markt

Kl Mrichsstraße 4
In meiner Speisewirthfchaft wird

täglich von 11 Uhr an gespeist n werden hierzu
noch Tischgäste angenommen F Stanz

ÜWtMstioii Kk AeWtr Ui
werden noch Tischgäste angenommen

A Wunsch
liWsinmmcliei Mel

Donnerstag den 1 Juli c 8 Uhr Abends
7 Mouuöiiieuts Ooueert

in Freyberg s Garten
Migerlmiid au der Saale

Gemeinschaftliche Gesang Uebung Morgen
Freitag Abends um 8 Nhr in Frey
berg s Garten

in

l n
Donnerstag den 1 Juli

zum Benefiz für Herrn trStlerl
Kabale und Liebe von Schiller

keelim WMer 8sIaii
Heute Donnerstag Abends 7 Uhr

frischen Speckkuchen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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